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PREMIUM WUNDMANAGEMENTSCHULUNGEN© + MASTERKURS

LEHRPLAN 2012 – Basiskurs zum WM®
(=Aufbaukurs ZWM® - AZWM®) MODUL 2

Tag  UE Vortragstitel Dozent Selbststudium
  Präsenzunterricht  vorher  nachher

Hinweise
Lehrinhalte, Lehrziele und Unterrichtseinheiten (UE = 45min) entsprechen dem aktuellen Curriculum der Akademie-ZWM® und beinhalten ebenso die Bausteine des 
aktuellen DGfW-Curriculums. Programmänderungen sind möglich auf Grund notwendiger aktueller oder organisatorischer Anpassung.
Das Bildungskonzept ZWM® beziehungsweise AZWM® beinhaltet mehr Bildungsinhalte, als wie vom DGfW-Curriculum verlangt, z. B. lokaltherapeutische Methoden, 
Lasertherapie, Workshops, Gruppenarbeiten usw.
Das Selbststudium basiert auf dem Handout des jeweiligen Unterrichts und den dazugehörigen Themenkapiteln der offiziellen Lehrbücher. Diese werden im Kurs vorgestellt.
Sofern thematische Überschneidungen mit den Modulen 1 und 2 des Basiskurses ZWM® bestehen, werden diese Inhalte in den Modulen 3 bis 7 wiederholt, vertieft oder 
erweitert.

Komplett Modul 2 | 275 UE |

Nach dem Abschluss Modul 2 ➜ 2 Monate Lernphase dann WM®-Prüfung  

Montag 2 Grundlagen Dekubitalulkus und -prophylaxe F. Rösner od. G. Kammerlander (D) 10 10
   Expertenstandard Dekubitus S. Luchsinger od. G. Kammerlander (A + CH)
  3 Grundsätze der Wundtherapie, Wundklassifikationsmodelle Einführung  F. Rösner od. G. Kammerlander (D) 5
   zum ZWM, Literaturverweise Obsolete Lokaltherapeutika Kaskade  S. Luchsinger od. G. Kammerlander (A + CH)
   Verbandwechsel mit Reflexion, Nomenklatur der lokaltherapeutischen 
   Verordnung nach GK. Vorstellung, Diskussion und Anwendungsbeispiele 
   der unterschiedlichen Wundverbandmittel unter Berücksichtigung 
   verschiedener Kriterien, Teil 1
  5 Praktische Übungen mit Kompressionsverband, Kompressionsstrümpfen,  F. Rösner od. G. Kammerlander (D) 5  
   physikalische Antithrombosemaßnahmen  S. Luchsinger od. G. Kammerlander (A + CH)  

Dienstag 10 Dermatokurative und Dermatoprotektíve Massnahmen G. Kammerlander 20 17
   Lokale antiinfektiöse Maßnahmen mit Verbandstoffen und Arzneimitteln,   
   systemische Antibiose

Mittwoch 10 Grundlagen systemischer und lokaler Schmerztherapie G. Kammerlander 30 20
   Geruchsreduzierende Verbandstoffe (Aktivkohle) und palliative Verbandsstoffe
   Diskussion und Anwendungsbeispiele der unterschiedlichen Wund-
   verbandmittel unter Berücksichtigung verschiedener Kriterien
   Teil 2: Grundlagenwissen „Wundverband“

Donnerstag 10 Evolution der Verbandstoffe G. Kammerlander 26 20
   Teil 3: Systematische Schulung der phasengerechten Verwendung moderner 
   Wundverbandmittel; Klassische Verbandsstoffe, Alginate, ...

Freitag 3 Wundarten und deren spezifische verbandstechnische Versorgung:  G. Kammerlander 16 8
   Fallbeispiele aus der Praxis mit Gruppenarbeit; 
   Moderne Wundverbandmittel bei stagnierenden Wunden 
   und deren spezifische verbandstechnische Versorgung
  2 Organisations-/Entlassungs- und Überleitungsmanagement;  H. Klier (A), G. Kammerlander (D, CH)
  5 Wunddokumentation – praktische Grundlagen (Fotografieren, Speichern,  P. Bindschedler 22 16
   Archivieren, Wunddokuprogramme-Beispiele, …) 
   Vakuumtherapie: Hintergründe, Funktionsprinzipien, Anwendungshinweise, 
   Marktübersicht, Fallbeispiele   
    Lagerungsmaterialien – Dekubitus: Übersicht und Anwendungshinweise
   Qualitätssicherung in Deutschland:  Th. Nolte, S. Chelbi, G. Kammerlander   
   Prüfung für deutsche Ärzte zur Erlangung von Fortbildungspunkten (freiwillig) 

 Total: 50    134 UE 91 UE

BA


